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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Augsburg-Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord)

Post SV Augsburg IV : TSG 1889 Augsburg-Hochzoll IV 
Freitag, 15.10.2021, 19:00 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Unentschieden zwischen 
dem Post SV Augsburg IV und der TSG 1889 Augsburg-
Hochzoll IV

Nach rund 3 Stunden hartem Kampf in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Augsburg-Süd
(Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) entführten die Gäste der TSG 1889 Augsburg-Hochzoll IV in
ihrem 4. Saisonspiel beim 8:8 einen Zähler aus dem Spiel beim Post SV Augsburg IV. Im letzten
Spiel des Mannschaftskampfes, das insgesamt 3 Fünf-Satz-Spiele beinhaltete, gewann das
Schlussdoppel Rall / Jovanovic. Nach dieser erzielten Punkteteilung haben die Spieler vom Post SV
Augsburg IV um die Nummer 1 Levent Ortak nun 3 Pluspunkte in der Tabelle.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Zwischenzeitlich
mussten Dichtl / Röder zwar einen Satz abgeben, fuhren ihr Spiel gegen Lorenz / Frenkler aber
trotzdem sicher mit 11:5, 11:4, 6:11, 11:9 ein. Genügend spielerische Mittel hatten Ortak / Gross
letztlich an der Hand, um Rall / Jovanovic zu dominieren, somit stand es am Ende 3:0. Das folgende
Doppel zwischen Sommerrock / Augustin und Mordstein / Speer endete wiederum mit einem hart
erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für die Gastspieler. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf
des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nach anfänglichen Problemen im
ersten Satz drehte Levent Ortak das Match gegen Dennis Rall und gewann 3:1. Die richtige Taktik
fehlte danach Oliver Dichtl bei seiner 0:3-Niederlage gegen Quentin Lorenz von Beginn an. Kurz
später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Ausschließlich einen
Satzerfolg verbuchte im Anschluss Michael Gross bei seiner Pleite gegen Stefan Speer. Auf dem
falschen Fuß erwischte Rudolf Röder seinen Gegner Karl Mordstein beim ungefährdeten 3:0-
SiegErfolg. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an den Tisch. In
vier Sätzen gewann Frank Sommerrock gegen Christian Frenkler und gab dabei nur einen Satz her.
Die richtige Taktik fehlte indes Günter Augustin bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Darko
Jovanovic ab dem Start. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Auf Messers Schneide
stand das Spiel zwischen Levent Ortak und Quentin Lorenz, ehe sich der Gastgeber mit 12:10, 6:11,
11:13, 11:9, 11:7 durchsetzen konnte. Kurzen Prozess machte derweil Oliver Dichtl beim 3:0 mit
Dennis Rall bei einem nie gefährdeten Sieg. Kurios war das Ergebnis im zweiten Satz, der erst nach
36 Punkten endete und mit 19:17 an Dichtl ging. Nach gewonnenem ersten Satz gab daraufhin
Michael Gross das Spiel gegen Karl Mordstein noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Mittlerweile
stand es damit 7:5. Trotz Blitzstart verlor Rudolf Röder sein Spiel gegen Stefan Speer letztlich mit 11:
8, 9:11, 6:11, 6:11. So gut wie gewonnen schien das Spiel von Frank Sommerrock gegen Darko
Jovanovic, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Darko Jovanovic jedoch die richtige
Taktik gefunden und siegte noch in fünf Sätzen. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei
Bällen Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Einen eher leichten Punkt für
sein Team holte nachfolgend wiederum Günter Augustin beim 16:14, 11:9, 11:8 gegen Christian
Frenkler. Im nun folgenden abschließenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Bevor
die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Dichtl / Röder hatten im
Anschluss gegen Rall / Jovanovic indessen beim 9:11, 8:11, 8:11 keine Chance. Damit fand das
gesamte Spiel diesmal keinen Sieger.
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Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 28.10.2021
gegen die TSG Augsburg 1885 II, während die TSG 1889 Augsburg-Hochzoll IV am 21.10.2021
gegen die TSG Augsburg 1885 II antritt.

 Punkte:
 Post SV Augsburg IV

Doppel: Dichtl / Röder (1), Ortak / Gross (1), Sommerrock / Augustin (0) 
Einzel: L. Ortak (2), O. Dichtl (1), M. Gross (0), R. Röder (1), F. Sommerrock (1), G. Augustin (1) 

 TSG 1889 Augsburg-Hochzoll IV
Doppel: Rall / Jovanovic (1), Lorenz / Frenkler (0), Mordstein / Speer (1) 
Einzel: Q. Lorenz (1), D. Rall (0), K. Mordstein (1), S. Speer (2), D. Jovanovic (2), C. Frenkler (0)


